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Der marmorne Engel
Schläfst du, Cherub? Schaut! Er hebt noch

Seine Wimper, wie im Traum.

Starb er? Stille! Staunt! Er lebt doch!

Freude rauscht im Lebensbaum!

Cherub, dehnst du deine Flügel,

Hebt sich deine Brust von Stein?

Hebt mit Macht den Erdenhügel

Einer Seele Last und Pein?

Alle harren wir am Grabe

Auf des Frühlings Sturmgebraus

Jauchze, holder Marmorknabe,

Breite weit die Flügel aus!

Carl Friedrich Wiegand

PkZ

Die Vertranensmarke
im Kleid war noch nie
so wichtig wie jetzt!

Basel, Bern, Blei, La Chaux-de-Fonds,
Genève, Lausanne, Lugano. Lniern,

Neuchâtel, St. «allen, Winterthnr. ZUrich

M II

«Her mit dem Kassenschrankschlüssel!»
«Aber ich habe Ihnen doch gesagt, dah ich

ihn im Hosensack habel» (Collier's)

Rasiere Dich elektrisch nur mit RABALDO-Super!

3391
richtige Lösungen sind auf das Osterpreis-Kreuzworträtsel eingegangen.
Diese überraschend hohe Zahl beweist das grohe Interesse an dieser
Gehirnakrobatik und die geistige Beweglichkeit der Leser. Mancher Einsender konnfe
es nicht unterlassen, seinen Gefühlen und Wünschen in recht gelungener,
poetischer Form Ausdruck zu geben, und wir sind aufrichtig betrübt, nicht allen
den «Bartfeind No. 1» ins Haus senden zu können. Das Los muhte entscheiden.
Per Post erhalfen folgende 10 glückliche Gewinner je einen RABALDO-Super:

Ing. Enrico Dübendorfer, Lugano
Hch. Heuher, Küsnacht-Zch.
Hans Moser, Bern
Adj. Uof. Hans Pfaff, Feldpost
Kpl. Josef Scherer, Feldpost

Frau L. Bachmann, Hirzel-Zch.
Füs. Ernst Schlatter, Feldpost
Paul Ramsauer, Rapperswil - St. G.
Walter Roos, Luzern
W. Widmer-Kunz, Lenzburg

Jeder der übrigen 3 381 Einsender erhält ebenfalls durch uns Bericht, wobei
wir nicht vergessen werden, das Lösungsfröstleinpreislein in Form eines
Gutscheines beizulegen.
Wir danken allen Einsendern für das rege Interesse und hoffen, dafj sie recht
bald mit dem RABALDO-Super nähere Bekanntschaft schliefen werden.
Dieser vortreffliche Schweizer Apparat kostet nur 57 Franken und ist in
Fachgeschäften und guten Coiffeursalons erhältlich.

R A B A L D O G. m. b. H., Nüschelerstrarje 30, ZORICH

Osferpreis-Kreuzworfrätsei Nr. 12

Die 12 Budipreise aus dem Nebelspalfer-Verlag erhalten:
O. Luippold, Bern
Fritz Felber, Basel
B. Hunziker, Baden, Aargau
Frau Rösli Müller-Bommer, Wil
Frau E. Hochuli, Seen-Winterthur
Karl Giger, Poschiavo, Graub.

Willi Hofmann, Feldpost
Kpl. K. Scherrer, Feldpost
Four. Oskar Bürgi, Feldposf
Oblt. Otto Vaterlaus, Feldpost
Paul Bischof, Feldpost
Pi. Hans Grünig, Feldpost

Geistige und körperliche Frische, Nervenruhe, Arbeitslust, Lebensfreude

bewirken Dr. Richard'« Regenerationspillen. Nach
haltige Belebung und Verjüngung. Schachtel à 120 Pillen Fr. 5.
Versand durch die Paradiesvogel-Apotheke Zürich, Limmatquai

110, Telephon 23402. Verlangen Sie Prospekte.
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